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1. Kreisklasse Herren

SV Molbergen III : SF Sevelten 
Montag, 30.01.2023, 19:30 Uhr

Westerkamp und Thedieck in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SF Sevelten
im Spiel der 1. Kreisklasse Herren beim SV Molbergen III umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Westerkamp und
Thedieck, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Grüß / Wilke in der Partie gegen Haase / Westerkamp, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Mit 1:3 verloren Bahlmann / Tabeling ihre Partie gegen Thedieck / Meyer. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unzufrieden
über seine 2:3-Niederlage gegen Klaus-Dieter Thedieck war derweil Matthias Grüß, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Auf Messers Schneide
stand wenig später die Partie zwischen Martin Wilke und Joachim Haase, bevor sich der Gastspieler
mit 9:11, 11:8, 11:13, 13:11, 4:11 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim anschließenden 5:11, 4:11, 7:11 gegen Ralf Meyer fand Stefan Bahlmann von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht ganz mithalten
konnte Martin Tabeling, beim 1:3 gegen Tim Westerkamp, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des SV Molbergen III und des SF Sevelten in die Box.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Matthias Grüß
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Erfolg verpasste Martin
Wilke indessen beim 1:3 gegen Klaus-Dieter Thedieck und verpasste somit einen überraschenden
Erfolg. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Stefan Bahlmann beim 1:3 gegen Tim Westerkamp
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Molbergen III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Höltinghausen am 03.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des SF Sevelten wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den STV
BarSed (SG) IV am 03.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Molbergen III

Doppel: Grüß / Wilke 0:1, Bahlmann / Tabeling 0:1 
Einzel: M. Grüß 1:1, M. Wilke 0:2, S. Bahlmann 0:2, M. Tabeling 0:1 
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 SF Sevelten
Doppel: Haase / Westerkamp 1:0, Thedieck / Meyer 1:0 
Einzel: J. Haase 1:1, K. Thedieck 2:0, T. Westerkamp 2:0, R. Meyer 1:0


